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Ein weiterer Schritt in Richtung Energiewende 
 
 
Das Bundeswirtschaftsministerium hat heute (18.7.2019) bekannt gegeben, welche Re-
allabore der Energiewende zukünftig gefördert werden. In den Reallaboren der Energie-
wende sollen zukunftsfähige Energietechnologien unter realen Bedingungen und im in-
dustriellen Maßstab erprobt werden. 
 
Dazu sagt der energiepolitische Sprecher der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grü-
nen, Bernd Voß: 
 
Ich begrüße, dass das Energiewendeland Schleswig-Holstein bei den geplanten Realla-
boren berücksichtigt wurde. Dabei sind das Reallabor Heide und der Zusammenschluss 
des norddeutschen Reallabors mit weiteren Standorten in Schleswig-Holstein. Für sie 
können jetzt Vollanträge gestellt werden.  
 
Ich hoffe, dass das Bundeswirtschaftsministerium schnell die erforderlichen Modalitäten 
für die Umsetzung der Projekte bei der EU-Kommission klärt, damit diese realisiert wer-
den können.  
 
Die umfassende Reform der Angaben und Umlagen im Energiebereich bleibt wie eine 
CO2-Bepreisung die zentrale Herausforderung, damit die Umsetzung solcher Projekte 
für Unternehmen alltäglich werden kann. Die Vollversorgung mit erneuerbaren Energien 
muss bei Strom, Wärme und Mobilität erreicht werden, um die Klimaschutzziele zu errei-
chen. Dafür ist der zügige Ausbau der erneuerbaren Energieerzeugung entscheidend. 
 

*** 

Presseinformat ion  

Landtagsfraktion 
Schleswig-Holstein 

Pressesprecherin 

Claudia Jacob 

Landeshaus 

Düsternbrooker Weg 70 

24105 Kiel 

Zentrale: 0431 / 988 – 1500 

Durchwahl: 0431 / 988 - 1503 

Mobil: 0172 / 541 83 53 

presse@gruene.ltsh.de 

www.sh-gruene-fraktion.de 

Nr. 291.19 / 18.07.2019 


